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Vorwort des hinkenden Boten .

Der Titel dieſes Kalenders : Der große
Straßburger hinkende Bote hat Anlaß

zum Mißverſtand und zu ungerechten Beſchuldi⸗

gungen gegeben . Sieh doch , ſagt man , was ſich
der Straßburger Kalenderſchreiber für einen Käs

gibt “ ( gut ſtroßburgeriſch zu reden) , daß er ihn

prahleriſch den Großen nennt , als wenn er

Rieſe wäre gegen andere ſeines Gleichen , die

ihm doch an Größe nicht nachſtehen . Was bildet

er ſich ein ? Sollen wir etwa , wann wir dem

grodooßen hinkenden Boten begegnen , von wei⸗

tem ſchon den Hut abziehen ? Ha , ha , ha , man

muß u einen ſolchen Eigendünkel lachen . . .
Gemach , Ihr Tadler ! ehe Ihr Euch ſo ſehr

8 laßt Euch belehren wie dieſes Beiwort

der große entſtanden iſt . Freilich , wenn der

Straßburger Hinkende ſich vermeſſen hätte , im

Kalender den

großen zu nennen , ſo wäre er nicht allein ein
eltler 2

Tropf , ſondern auch ein Dummkopf ; bis⸗

her hat er aber ſo ziemlich bewieſen daß , iſt er

ein J

über

Sinne WMie 8 21 91Sinne wie Ihr 22 ausleget ſeinen

zwar kein Geni
*

er doch
Bemeimen

Menſchenver⸗

ſtand beſitzt . In den erſten Jahren ſeines Da⸗
yus ( von 1808 bis 1813) hieß er ſchlechtweg :

der Straßburger hinkende Bote . Da aber

der Herr Buchdrucker die gute Aufnahme ſah
die dem von ihm verlegten Kalender zu Theil ge⸗

5 man muß in einem

siècle de pr - hen bleiben , ſondern ſtets

faanhreiten ; gibt es Gewinn mit einem Ka⸗

lender , ſo dpelt erſich mit zweien ; verlegen
ja Einige fünf bis ſechs . Neben dem ältern , gab
er alſo auch einen jüngern heraus , nannte jenen
Der große hinkende Bote , weil er größer an

worden , dacht

grès nie ſte

Da der Ausdruck —ſich einen Käs geben —
anderswo als zu Straßburg unverſtändlich ſein mag ,
ſo diene zur Erklärung daß er ſo viel heißt als vor⸗
nehm thun , die Backen aufblaſen und der⸗

gleichen .

Bogenzahl war , dieſen Der kleine hinkende

Bote , weil , um mehr als die Hälfte dünner ,
er fuͤr Solche beſtimmt war , die den Kalender

nur des eigentlichen Kalenders wegen kaufen , und

ſich um den lesbaren Anhängſel wenig kuͤmmern .

Die Spekulation ſchlug aber fehl , der große Hin⸗
ker fand immer guten Abſatz , der kleine blieb

liegen . In unſern aufgeklärten Zeiten , bei dem

überall verbreiteten Unterricht , wo es , ſelbſt auf
dem Lande , wenig Menſchen mehr gibt die nicht
Geſchmack am Leſen haben , wurde das ſchmäch⸗
tige jüngere Brüderchen ganz unbeachtet . Da

hatte es der Herr Verleger nach nfütrigemVerſuche ſatt , und wie manche Zeitung aus Man⸗

gel an Abonnenten verſchwindet , verſchwand auch
der kleine Hinker aus Mangel an Käufern , ganz
in der Stille , sans tambour ni trom pette , wie
der Franzoſe ſpricht . Da blieb aber , aus Verſehen ,
das Beiwort der große im fortgeſetzten hinken⸗
den Boten auf dem Titel einige Jahre lang ſtehen ;
weil nun das Publikum ſich daran gewöhnt hatte ,
ſo wurde es fortan beibehalten , aber ohn
maßung noch Anſpielung .

Ihr ſchüttelt den Kopf , und denket im Innern :
Das iſt ein geſchickter Advokatenkniff des Hinkers ;
wir erinnern uns nicht eines Kleinen Hinkenden

An⸗

Boten , und haben einen ſolchen geſehen .

N Ihr Euch deſſen nicht nimmt

mich nicht wunder , es iſt ſchon ein Bischen lang
her, ſo etwas wie vierzig Jahre ; uund Ihr
ihn nie geſehen , iſt auch leicht zu erklären , weil

ja dieſer kleine Hinker , wie eine unzeitige Geburt ,
kein Aufſehen gemacht hat , und nur ſehr Weni⸗

gen , vielleicht längſt Verſtorbenen , unter die

Augen gekommen iſt . Uebrigens hat der Kalen⸗

dermacher ſtets gemeinhin und ohne Prädikat
unterzeichnet

Der Straßburger hinkende Bote .

daß
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